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Starke Beteiligung der VTB-Laufathletinnen /-athleten beim Klinkerlauf 
 

Beim 20. Wittmunder Klinkerlauf war der Lauftreff des Vareler Turnerbundes mit großer 

Mannschaft erfolgreich beteiligt. Insgesamt waren dreizehn VTB-Läuferinnen und Läufer bei 

dem Jubiläumslauf in Wittmund am Start, bei dem es für einige von ihnen ein Debüt über die 

Strecke des Halbmarathons war. Ankommen lautete hierbei ihr Motto. Aber der Reihe nach: 

Bei leicht windigem und trockenem Wetter starteten insgesamt neun VTB-Athleten beim Lauf 

über die Strecke von 21,0975 km, die in zwei Runden zu absolvieren waren. In den 

Altersklassen konnten sich die Vareler sechs Podestplatzierungen sichern. Marlen 

Webersinke zeigte hier einen guten Lauf, was gleich zu zwei Podestplatzierungen führte. So 

erreichte sie mit 1:48:56 Std. das Ziel und wurde dritte Frau in der Gesamtwertung der 

Frauen sowie Siegerin in ihrer Altersklasse W55. Helga Schmidt überquerte als Zweite der 

W55 mit 2:07:50 Std. das Ziel. Es folgten nach 2:29:11 Std. die VTB-Frauen Imke Randolph, 

auf Platz 4 in der W45, eine Sekunde später Sandra Bredemeier mit einem weiteren 

Podestplatz auf Platz 2 in der W50. Von den VTB-Männern lief Andreas Schmidt als 

Schnellster in 1:41:27 Std., was ebenfalls zu Platz 2 in seiner Altersklasse M60 führte. 

Christian Stoffel bewältigte die Strecke in 2:10:40 Std. und belegte damit Platz 8 in der M50. 

Gemeinsam bis zum Ziel absolvierten den Halbmarathon Gerd Schober, der mit einer 

Zielzeit von 2:29:11 Std. Platz 2 in der M70 belegte, und Manfred Taube mit 2:29:12 Std., 

womit er den dritten Platz in der M65 erreichte. Nach dem Halbmarathon starteten die Läufer 

über 10 km, unter ihnen vier VTB-Aktive. Anja Scheepker lief erfolgreich in 54:15 min auf 

Platz 3 in der W45. In der gleichen Altersklasse kam Liane Bümmerstede mit 1:09:52 Std. 

auf Rang 7. Jutta Schmitz erreichte mit 1:15:51 Std. den zweiten Rang in der W50. Zeitgleich 

lief Vereinskollegin Silke Bloch ins Ziel, was in der W40 Rang 7 bedeutete. „Es war ein 

schöner Lauf mit schöner Strecke. Wir sind über unsere Erfolge sehr glücklich und freuen 

uns auf die noch kommenden Läufe im Herbst, bei denen wir vielleicht noch etwas zulegen 

können“, resümierte VTB-Trainerin Marlen Webersinke. 

 

 

Von Marlen Webersinke („Pressewartin“ des VTB-Lauftreffs) 

 


